
INFORMATIONSBLATT 
d e r  

MA R KTG EM E INDE  

WINDHAAG BEI FREISTADT
39. Jahrgang                                                                 Nr. 10                                                             27. November 2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Wintereinbruch 

Mit dem ersten Schneefall haben nicht nur die Auto-

fahrer ihre Probleme, ab diesem Zeitpunkt sind auch 

die Mitarbeiter im Winterdienst gefordert. Für die Ge-

meinde verrichten neben den Gemeindebediensteten 

mit den beiden eigenen Traktoren auch zwei 

Landwirte aus der Gemeinde den Winterdienst. Seit 

Jahren ist Gottfried Puchmayr und seit heuer, 

nachdem die Familie Vater aus Sandl ihre Tätigkeit 

eingestellt hat, Martin Weinzinger mit seinem Fahr-

zeug tätig. Dadurch ergeben sich auch neue Räumbe-

reiche, die entsprechend eingeteilt wurden. Ich 

wünsche allen Mitarbeitern, die im Winterdienst ihre 

Arbeit verrichten, unfallfreie Arbeitsstunden. 
 

Zivilschutzwanderausstellung in der Schulaula 

Bis 6. Dezember ist in der Schulaula eine Zivilschutz-

wanderausstellung aufgebaut. Darin enthalten sind 

die richtigen Vorgangsweise im Problemfall, die Be-

vorratung und vieles mehr. Der Zivilschutzbeauftragte 

der Gemeinde Windhaag Oliver Miesenböck hat sich 

bemüht, diese Ausstellung wieder nach Windhaag zu 

bringen, um die Bevölkerung zu informieren, um für 

den Ernstfall vorbereitetet zu sein. Zivilschutz ist mehr 

als nur eine Pflicht, Zivilschutz sichert das Überleben 

im Ernstfall. Zu sehen ist diese Ausstellung in der 

Schule von Montag bis Freitag von 08.00 bis 16.00 

Uhr. Ausgenommen sind die schulfreien Tage. 
 
 
 

Weihnachtsprogramm 

startet 

Mit dem Beginn des Advents blicken auch wir schon 

gespannt auf die Adventveranstaltungen in Windhaag. 

Die vom Arbeitskreis Wirtschaft organisierten Advent-

fenster bieten wieder geselliges Beisammensein am 

Marktplatz. Sie werden heuer von der Spielegruppe, 

der Sportunion, den Senioren und von der FF 

Windhaag gestaltet. Den Höhepunkt bildet sicherlich 

die Friedenslichtübergabe, die heuer zum 30. Mal 

stattfindet, an die tschechischen Feuerwehren am 

Samstag den 22. Dezember. Diese Übergabe findet in 

der Pfarrkirche durch das Bezirksfeuerwehr-

kommando Freistadt statt. Zahlreiche Feuerwehrver-

treter aus dem Bezirk und dem Nachbarland 

Tschechien werden er-

wartet. 

Ich wünsche allen einen 

schönen Advent und 

freue mich schon auf die 

besinnlichen 

Höhepunkte die wir in 

dieser Zeit begehen 

dürfen. 
 

Mit freundlichen 
Grüßen 

Euer Bürgermeister 
 
 

Erich Traxler 
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Betr iebsanlagen -Sprechtage  
 

Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt bietet 

regelmäßig Betriebsanlagen-Sprechtage an, bei 

denen Beratung bei Errichtung bzw. Änderung von 

Betriebsanlagen durch Juristen und Sachverständige 

(Bezirksbauamt, Arbeitsinspektorat) angeboten wird. 

Bei derartigen Vorhaben sind in der Regel auch 

baurechtliche Belange berührt. 

Folgende Termine für Betriebsanlagen-Sprechtage 

bei der Bezirkshauptmannschaft Freistadt werden 

bekannt gegeben (Änderungen vorbehalten): 
 

05. Dezember 2018 
19. Dezember 2018 

 

Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 

(07942) 702 DW 62501 

 

 

Hinw eis  zu Schneestangen  
 

Da die aufgestellten Schneestangen für den Winter-

dienst eine sehr wichtige Einrichtung sind, wird bereits 

vor Wintereinbruch die Bevölkerung ersucht, vermehrt 

das Augenmerk auf umgefallene bzw. fehlende 

Schneestangen zu richten. Wer eine derartige 

Straßeneinrichtung beschädigt und diese Sachbe-

schädigung nicht meldet, macht sich strafbar! Be-

schädigungen sind unverzüglich dem Gemeindeamt 

bzw. der Polizeiinspektion Sandl zu melden. Bei Aus-

forschung des Verursachers können die Folge-

kosten und Strafen erheblich sein. 

 

 

Projekt  KLIMASCHULEN  
 

Liebe BürgerInnen und 

Bürger! 

„Klimaschulen“ ist ein Programm des Klima- und Energie-

fonds, an dem sich alle Klima- und Energiemodellregionen 

beteiligen können. Das Ziel ist, Projekte mit den SchülerInnen 

umzusetzen und das Bewusstsein für die Herausforderungen 

des Klimawandels zu schärfen. Die NMS Windhaag nimmt 

nach erfolgreicher Ausschreibung unter der Projektleitung des 

Energiebezirk Freistadt (EBF) am Programm „Klimaschulen“ 

teil. Unter dem Motto „IS EH OIS DO – Nutzung regionaler 

Ressourcen für einen verantwortungsbewussten 

Lebensstil“ beschäftigen sich die SchülerInnen unter 

anderem mit regionaler Energieerzeugung innerhalb der Gemeinde und gehen bei den EnergiedetektivInnen den 

Stromverbrauchern in der Schule, aber auch zu Hause, nach. Unter dem Titel „Mach mehr aus dem Mist“ werden 

die SchülerInnen kreative Dinge aus Müll gestalten. Exkursionen und eine Abschlussveranstaltung werden das 

Schulprojekt gebührend abrunden. Fragt bei den SchülerInnen nach, was sie bisher gelernt haben; sie erzählen es 

euch sicher gerne! 
 
 

Gem2Go:  Windhaag is t  dabe i !  
 

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerservice App, welche alle 

Gemeinden Österreichs in einer App vereint. Informationen über alle 

Gemeinden in Österreich sind schnell, bequem und mit einem Fingerzeig 

abrufbar.  
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https://www.gem2go.at/
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

Ausle ih - Akt ion  für  d ie  ä l te re  Generat ion  
 

Die Gesunde Gemeinde ermöglicht den Wind-

haagerinnen und Windhaagern über 65 Jahren drei 

Monate lang in der Bücherei ALLES gratis auszu-

leihen. Nützt dieses Angebot! 

Überziehungsgebühren sind selbst zu bezahlen! 

Das Bücherei-Team freut sich über einen Besuch. 
 

Aktion gültig von 04.11.2018 bis 31.01.2019 für alle Personen ab 65 Jahren. 

 

 

Tageszentrum Windhaag  be i  Fre is tadt  
 

Das Tageszentrum in Wind-

haag bei Freistadt auf einem 

Bauernhof der Familie 

Pointner ist nicht mehr weg-

zudenken. Es wird gern auch 

von Besuchern der um-

liegenden Gemeinden in An-

spruch genommen. 

„Ich freue mich jede Woche, wieder 

ins Tageszentrum zu kommen, ich werde hier sehr gut 

versorgt, es ist ein schönes Miteinander, welches ich 

hier erleben darf.“ Zitat eines Tagesgastes. 

Viele Aktivitäten wie Tiere füttern und versorgen, Ge-

dächtnistraining, Bewegungstraining, Singen, Garteln 

u.v.m. sind im Tageszentrum zu erleben. 

Die Öffnungstage sind Dienstag und Donnerstag von 

8-17 Uhr. Gerne kann man einen Schnuppertag in An-

spruch nehmen. Es gibt auch Taxis oder Kranken-

transporte welche die Tagesgäste bringen. 

Bei Interesse oder nähere Informationen einfach unter 

der Tel.: 0664/16 17 087 oder www.tageszentrum-

freistadt.at 

 

Schuldenprävent ion  
 

„Auskommen mit dem Einkommen“ – das Gleichge-

wicht zwischen Einnahmen und Ausgaben zu halten, 

ist nicht immer einfach. Schuldenberatungen befassen 

sich neben der Beratung von Schuldnern auch mit der 

Thematik „Schuldenprävention“. Durch systematische 

Aufklärungsarbeit soll Überschuldung nachhaltig ver-

hindert werden. Ziel ist es, über das Thema Geld zu 

informieren und auf klassische Schuldenfallen hinzu-

weisen. Zielgruppe sind vor allem Kinder und Jugend-

liche, aber auch Erwachsene. 
 

Budgetberatung 

Ihre Einkommenssituation hat sich plötzlich verändert, 

und/oder Sie brauchen eine fachliche Einschätzung 

Ihrer finanziellen Situation? Mithilfe der Budgetbe-

ratung können sich nicht-überschuldete Personen und 

Haushalte, die eventuell eine Einkommensminderung 

erwarten und/oder Probleme bei der Haushalts-

budgetierung haben, beraten lassen, um finanziellen 

Schwierigkeiten rechtzeitig entgegenwirken zu 

können. Budgetberatung ist ein zusätzliches Bera-

tungsangebot der staatlich anerkannten Schulden-

beratungen, das seit 2012 fast 

österreichweit angeboten wird. 

Tipp: Das Gleichgewicht zwischen Einnahmen und 

Ausgaben zu halten ist nicht immer einfach. Mithilfe 

des Online-Budgetrechners können Sie schnell und 

einfach berechnen, wie Ihr Budget ist. Weitere 

Informationen, Budgetbeispiele und hilfreiche Links 

erhalten Sie auf der Website der Budgetberatung. 
 

Ziele der Budgetberatung 

 Verbesserung im Umgang mit Geld in privaten 

Finanzfragen, 

 Unterstützung in der Planung von Haushalts-

budgets sowie  

 Schuldenprävention durch ausgeglichene 

Budgets und Erhebung von Sparpotenzial. 

Wohin kann ich mich wenden? 

Für eine persönliche Beratung oder eine fachliche 

Einschätzung Ihrer finanziellen Situation vereinbaren 

Sie unter www.budgetberatung.at  einen Beratungs-

termin in Ihrem Bundesland. Die Gespräche sind 

kostenlos und vertraulich. 

 

http://www.tageszentrum-freistadt.at/
http://www.tageszentrum-freistadt.at/
http://www.budgetberatung.at/
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Ste l lenausschre ibungen aus  der  Region  
 

Gemeinde Windhaag bei Freistadt sucht: 

ASZ-Mitarbeiter (Teilzeitbeschäftigung, 10-

20 Monatsstunden), für Rückfragen steht Ihnen Amts-

leiter Josef Steininger (07943/6111-11) zur Verfü-

gung. 
 

Tischlerei Pühringer sucht: 

Tischlerlehrling 

Mache dir selbst ein Bild vom Beruf des Tischlers 

oder des Tischlereitechnikers. Ruf einfach an und ver-

einbare einen Termin für deinen Schnuppertag: 

07214-4232. Kontakt: Tischlerei Pühringer GmbH, 

Böhmdorf 7 b, 4193 Reichenthal, www.puehringer.at  
 

Gemeinde Kaltenberg sucht: 

Qualifizierte/n Sachbearbeiter/in im Gemeindeamt 

Kaltenberg, Funktionslaufbahn GD 17.5, befristet auf 

zwei Jahre, Teilzeit 30-35 Wochenstunden Details 

unter: https://www.kaltenberg.at/  
 

Firma Kreisel Electric GmbH & Co KG sucht: 

 Prozessmanager/-in 

 Lehrling Bürokauffrau/-mann  

 Lehrling Mechatroniker/-in 

Kontakt: karriere@kreiselelectric.com, 

http://www.kreiselelectric.com/karriere/  07949 / 21400 
 

Stadtgemeinde Freistadt sucht: 

Mitarbeiter/Mitarbeiterin fürs Stadtamt/Rathaus 

für das Personenstandwesen im Rahmen des Stan-

dessamtsverbandes Freistadt, Vertragsbedienstete/r 

der Funktionslaufbahn GD 18.5, Unbefristete Teilbe-

schäftigung mit 22 Wochenstunden, www.freistadt.at, 

Bei Fragen: 07942/72506-24 Fr. Elisabeth Zeirzer  
 
 

Kein  Loipenspuren mehr  
 

In der letzten Sitzung des Tourismusmuskern Windhaag wurde folgendes 

beschlossen:  

Da die Winter in den letzten Jahren sehr schneearm waren, der Zeitaufwand des 

Loipenspurens mit 5 Stunden pro Runde doch sehr hoch ist, das Streckennetz 

sehr umfangreich ist und dabei aber keine finanzielle Wertschöpfung erzielt 

werden konnte, werden ab der Wintersaison 2018/2019 die Windhaager 

Loipen nicht mehr gespurt. Je nach Schneelage ist es beabsichtigt, die 

Verbindung Mitterbach – Sandl (zum Luka Wirt) über Spörbichl zu spuren (wird 

aber von Mitterbach oder Sandl gespurt). Die Loipenbetreiber von Sandl und 

Mitterbach freuen sich über viele begeisterte Langläufer. 

Die Loipenpläne sind auf der Webseite des Tourismusverband Mühlviertler Kernland ersichtlich: 

http://www.loipenbericht.at/ueberblick/langlaufen-muehlviertler-kernland.html  
 

Der Tourismuskern bedankt sich für die gute Zusammenarbeit bei den Grundbesitzern, die die Loipe 

jahrelang über ihren Grund laufen ließen. 

Wir bitten um Verständnis! Der Tourismuskern 

 

Fre ie  Wohnungen  OÖ Wohnbau und Lebensräume  
 

2 freie Wohnungen im Lebensräume-Wohnhaus, Schmollfeld 6 

 Wohnung 4 (1. OG, beziehbar Dezember 2018): 96,80 m², monatliche Miete: € 798,- 

ca. € 3.847,- Eigenmittel 

 Wohnung 6 (1. OG, Erstbezug): 82,30 m², monatliche Miete: 683,-, ca. € 3.277,- Eigenmittel 

Weitere Infos: http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Lebensraeume_Wohnhaeuser  
 

Eine freie Wohnung im Oö. Wohnbau-Wohnhaus, Markt 14: 

 Wohnung 6 mit 45,10 m², monatliche Miete: € 265,26, ca. € 919,18 Eigenmittel 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Fr. Manuela Wagner am Gemeindeamt (07943/6111-15). 

 

http://www.puehringer.at/
https://www.kaltenberg.at/
mailto:karriere@kreiselelectric.com
http://www.kreiselelectric.com/karriere/
http://www.freistadt.at/
http://www.loipenbericht.at/ueberblick/langlaufen-muehlviertler-kernland.html
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/Lebensraeume_Wohnhaeuser
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Vere in Mühlvier t le r  Waldhaus:  Windhaager  Festwein  
 

Im Festjahr 2018 wurde für Windhaag bei Freistadt 

ein eigener Festwein aus der Taufe gehoben. Dieser 

Grüne Veltliner DAC aus Langenlois hat nicht nur eine 

feine Note, sondern auch einen starken Charakter. Er 

passt daher perfekt als Firmenpresent, Weihnachts- 

oder Anlassgeschenk. Verkaufsstellen sind das 

Gemeindeamt, das Lagerhaus und die Bäckerei 

Affenzeller! 

 

 

 

 
  

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
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SMB-Nord:  Neue  Pf legebet ten  
 

Große Freude herrscht beim SMB Nord über die 

großzügige Spende aus Windhaag bei Freistadt. Die 

Goldhauben- und Kopftuchgruppe spendete einen Be-

trag für den Ankauf moderner, elektrisch verstellbarer 

Pflegebetten. Diese Betten können nun von pflegebe-

dürftigen Mitgliedern, ab dem vollendeten 60. Lebens-

jahr, zum Tagessatz von € 1,- ausgeliehen werden. 

Der Vorstand bedankt sich dafür ganz herzlich und 

weist auch höflich darauf hin, dass bei Begräbnissen 

und Urnensetzungen an Stelle von Kranzspenden 

oder von Unternehmern, an Stelle von Weihnachtsge-

schenken gerne 

für den SMB Nord 

gespendet werden 

kann. Herzlichen 

Dank im Voraus 

für Ihre wertvolle Unterstützung zum Wohle unserer 

älteren Generation, die dadurch länger in der 

gewohnten Umgebung gepflegt und betreut werden 

kann. 

Bankverbindung: Sozialmedizinischer Betreuungsring, 

IBAN AT36 3411 0000 0291 1980 

 

Aktue l le  In fos  a us  dem Bauamt:  
Anze igepf l icht ige  Bauvorhaben  

 

Die Richtlinien, ob ein Bauvorhaben anzeigepflichtig oder bewilligungspflichtig ist, sind sehr komplex und 

umfangreich. Für folgende bauliche Maßnahmen ist jedenfalls vor Beginn der Bauausführung eine Bauanzeige 

einzubringen: 

 größere Renovierungen von Gebäuden  

 Errichtung von Senkgruben  

 Schwimm- und Wasserbecken mit einer Tiefe 

von mehr als 1,5 m oder einer Wasserfläche von 

mehr als 35 m3  

 Errichtung von Gebäuden bis 15 m2 (z. B. 

Gartenhütten)  

 Räumlichkeiten für Heizanlagen (welche 

baubehördlich noch nicht genehmigt sind, z. B. 

wenn die vorgesehene Räumlichkeit noch nicht 

als Heizraum/Lagerraum im Plan definiert ist)  

 der Abbruch von Gebäuden  

 Dachgaupen  

 Geländeveränderungen über 1,5 m Niveauverän-

derung (Aufschüttung, Abtragung)  

 Dachraumausbauten (Übermauerung bis 1,2 m 

Höhe) 

 Verglasung von Balkonen und Loggien 

(untergeordnet)  

 Wintergärten (Abstand zu Nachbargrundstück 

mindestens 3 m)  

 Fahrsilos mit Umfassungs-wänden mit mehr als 

1,5 m Höhe  

 Vordächer (untergeordnet)  

 Carports und Schutzdächer: Bis maximal 35 m² 

verbaute Fläche (offene Bauweise); wenn der 

Carport direkt an der Grundgrenze errichtet wird, 

ist die an der Grundgrenze situierte Wand als 

Feuermauer auszubilden.  

 Stützmauern und freistehende Mauern mit einer 

Höhe von mehr als 1,5 m  
 

Die hier genannten Projekte sind Beispiele und die angeführte Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit! 

Wir ersuchen Sie, vor der Planung eines Bauprojekts mit der Bauabteilung des Gemeindeamtes Kontakt 

aufzunehmen. 

 

Punschstand der  FF  Paßberg  
 

 

  

Veransta l -
tungen 2019  

 

Wir bitten alle Vereine 

laufend die Termine für 

2019 auf der Gemeinde-

webseite einzutragen und 

diese aktuell zu halten. 

Vielen Dank! 
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aktue l ler  Selbstschutz t ipp:   
Dunke lhe i t  im St raßenverkehr  

 

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesentlich früher erkennen. Zeitgerechtes Ab-

bremsen oder Ausweichen wird dadurch möglich. Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, Rad-

fahrer, Hobbysportler, … und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer unterwegs. 
 

Fußgänger: 

• Helle Kleidung tragen 

• Kleidung mit Reflektoren ausrüsten 

• Auf Rundum-Sichtbarkeit (360°) achten 

• Warnweste zusätzlich zur gesetzlichen Trage-

pflicht verwenden 

• Vorbild für Kinder sein 

Radfahrer: 

• Obligatorische Reflektoren anbringen (vorne weiß, 

hinten rot) 

• Leuchtpedale 

• Speichenreflektoren 

• Licht vor Fahrt kontrollieren 

Auto- und Motorradfahrer: 

• Fahrverhalten den Sicht- und Witterungsverhält-

nissen anpassen 

• Heck- und Windschutzscheiben sowie Fahrzeug-

lichter sauber halten 

• Immer wieder prüfen, ob alle Lichter funktionieren 

• Licht und Scheinwerfereinstellung vor der Fahrt 

kontrollieren 

• Rechtzeitig abblenden 

Reflektorbänder sind, solange der Vorrat reicht, 

beim OÖ Zivilschutz erhältlich! 

 

Mehr Informationen erhalten Sie unter: Oberösterreichischer Zivilschutz  Petzoldstraße 41  4020 Linz  

Telefon: 0732 65 24 36  E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at  www.zivilschutz-ooe.at  

 

 

Zivi lschutz -Wanderausste l lung  
 

Dass Zivilschutz soviel mehr ist als Sirenenprobe-

alarm im Oktober, erfahren die Windhaager Schüler 

jetzt ganz genau. Steht doch bis Anfang Dezember in 

der Aula der Schule die Zivilschutz-Wanderaus-

stellung des Bezirks Freistadt.  
 

Es soll der breiten Bevölkerung der Zweck des Zivil-

schutzes nähergebracht werden. Jeder ist dafür ver-

antwortlich sich selbst zu schützen, deshalb wurde 

diese Ausstellung gestaltet. Eingegangen wird auf die 

Themen: Notrufe, Bevorratung, Informationseinrich-

tungen, Sirenen-Signale, usw. Es werden auch Infor-

mationsmaterialien zur Verfügung gestellt, die man zu 

Hause dann nochmals genau durchlesen kann. 
 

Kurz-Info: 

Zivilschutz-Wanderausstellung im Foyer der 

Anton-Bruckner-Schule Windhaag, Schulstraße 2 

Besichtigung jederzeit zu den Schulöffnungszeiten 

noch bis 06. Dezember. Die Wanderausstellung wird 

in jeder Gemeinde des Bezirks gezeigt. 

 

 

Veransta l tungska lender  und INFO -Bla t t  per  E -Mai l  
 

Sie wollen immer über die Gemeinde-Veranstaltungen 

informiert sein? Dann abonnieren Sie doch den Ver-

anstaltungsnewsletter der Gemeinde 

(www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at > Veranstaltungen 

> Newsletter abonnieren). So flattern vor jedem 

Wochenende die Veranstaltungen der nächsten 

14 Tage in Ihren Posteingang. 

Oder wollen Sie vorab die neue Ausgabe des 

Informationsblattes lesen? Dann schicken Sie ein 

Mail an gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at mit 

dem Betreff „Zusendung Informationsblatt“. So lesen 

Sie schon bevor die Druckversion ins Haus kommt 

online die neuesten Informationen aus und rund um 

die Gemeinde. 

  

mailto:office@zivilschutz-ooe.at
http://www.zivilschutz-ooe.at/
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
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am Sonntag, 

2. Dezember 2018 
ab 16.15 Uhr 
 am Marktplatz  

 

Jedes Kind erhält für seine 
Nikolauszeichnung ein Nikolaussackerl. 

 

Die Nikolaussackerl-Aktion wird unterstützt von:  

 Tischlerei Papelitzky  
 

 Wagner Peter Bagger & Planierarbeiten  
 

 Bogensport Windhaag  Elternverein Windhaag  
 

********** 

 
 

Sonntag, 02. Dezember Spiegel Spielgruppe 
 

Sonntag, 09. Dezember Sport Union Windhaag 
 

Sonntag, 16. Dezember Seniorenbund 
 

Samstag, 22. Dezember Öffnung der Weihnachtskrippe durch die 

Feuerwehr Windhaag 
Um 17:00 Uhr Friedenslichtübergabe in der 
Pfarrkirche anlässlich 30 Jahre Friedenslicht. 
 

Jeweils um 16.30 Uhr am Marktplatz 

Über Ihre Teilnahme freuen sich die  
Windhaager Nahversorger und aktiven Helfer  

sowie auch die Adventfenstergestalter. 


